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Ausgangspunkt und 
Hintergründe des Projektes 



 
► Fachliches und landespolitisches Leitbild zur zukünftigen 

räumlichen Entwicklung Vorarlbergs (2030+) und 
► Strategischer Handlungsrahmen für die Raumplanung des 

Landes für: 
− Weiterführende Planungen des Landes (z. B. Landesraumpläne …)  
− Koordination der raumwirksamen Aktivitäten zwischen Land, 

Regionen und Gemeinden 
− Stärkung der Zusammenarbeit über räumliche, sektorale und 

institutionelle Grenzen hinweg 
− Ausarbeitung von Förderprogrammen 

► Neben Zielen, Strategien, Zukunftsbildern umfasst es auch 
Handlungsvorschlägen & Maßnahmen 

 

Raumbild Vorarlberg 2030 
„Zukunft Raum geben“ 
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► Freiraum und Landschaft 
► Siedlung und Mobilität 
► Wirtschaft, Tourismus,  

Forst- und Landwirtschaft  
► Regionale Zusammenarbeit 

Raumbild Vorarlberg 2030 
Kernthemen 

http://presse.vorarlberg.at/thumbnails_att/mittel/34128.jpeg


Raumbild Vorarlberg 2030 
Prozessübersicht 
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Quelle: Rosinak & Partner 2017 



► knüpft an Bestehendes an – und geht darüber hinaus, blickt 
über Grenzen, 

► ist tragfähig: die wesentlichen AkteurInnen können JA dazu 
sagen, 

► ist transparent und ermöglicht Zugang zu allen 
(Zwischen)ergebnissen, 

► baut auf Stärken auf, ist aber nicht beschönigend, 
► stellt sich den Herausforderungen, zeigt Wege auf und 

übernimmt Verantwortung, 
► führt zu Umsetzungspartnerschaften. 
 
Basis: es wird immer der gesamte Entwurf diskutiert 

 
 

Raumbild Vorarlberg 2030 
Grundprinzipien, Haltung und Merkmale 



Externes Fachbüro 
Rosinak & Partner 

 führt strategisch  
 reflektiert den Prozess 

sowie die Inhalte des 
Raumbildes 
 fasst Beschlüsse 

 
 

 stimmen intersektoral ab 
übernehmen die Rück- 

kopplung 
bearbeiten und diskutieren 

die Themen inhaltlich aus 
fachlich sektoraler Sicht 
ergänzen den Prozess mit 

Inhalten 
 

Systempartner & 
Bevölkerung 

Politisches 
Lenkungsteam 

Projektteam 

 koordiniert und leitet den 
Prozess 
erarbeitet, formuliert und 

überarbeitet die Inhalte 
übernimmt die Öffentlich-

keitsarbeit und die Projekt-
kommunikation  
 reflektiert die Inputs 
bereitet Entscheide vor 

begleiten den Prozess 
fachlich und konzipieren 
die Beteiligungsformate 
arbeiten die Inhalte des 

Raumbildes aus  
bereiten die 

Kommunikation & 
Öffentlichkeitsarbeit vor 

Projektorganisation 
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  Schritte im 
Erarbeitungsprozess 

Auf dem Weg zum  
Raumbild Vorarlberg 2030 



27 zufällig ausgewählte 
Vorarlbergerinnen diskutierten an 
eineinhalb Tagen im Herbst 2017 die 
Frage: 
 
„Wie kann ein sorgsamer und 
vorausschauender Umgang mit Grund 
und Boden in Vorarlberg aussehen? 
Wie können auch künftige 
Generationen einen gesunden und 
nachhaltigen Lebensraum vorfinden 
und die Bedürfnisse von heute erfüllt 
werden?“  
 
► Die Ergebnisse sind in das 

Raumbild eingeflossen 
 
 

1 Bürgerrat Vorarlberg 



► Fachgebiete: Wirtschaft, Gesellschaft & Soziales, Integration, 
Kultur, Landwirtschaft, Straßenbau, Umwelt- und Klimaschutz, 
Wasserwirtschaft, Wohnbauförderung, Büro für 
Zukunftsfragen, Lebensmittelsicherheit. 

► Ziele: auf bestehendes Wissen und Strategien aufbauen und 
gemeinsames Verständnis für Handlungsfelder erarbeiten 
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2 Workshop: Fachabteilungen des Landes 



3 Raumbildkonferenz: Impressionen 

http://presse.vorarlberg.at/thumbnails_att/mittel/34128.jpeg
http://presse.vorarlberg.at/thumbnails_att/mittel/34129.jpeg


► Herzstück des Prozesses, 2-Tage 
► großes Interesse an der Konferenz (> 250 Teilnehmerinnen) 
► Teilnehmerinnen aus Wirtschaft und Tourismus, Land- und 

Forstwirtschaft, Naturschutz, Planung, Architektur und 
Wissenschaft, zahlreiche Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, 
Regios sowie von NGOs  

► Ziele:  
► Wissen der Fachöffentlichkeit/Interessengruppen  hereinholen 
► Raumbild mittragen und Vergemeinschaftung 

(Gemeinsamkeiten, Dissens)  alle an einem Tisch 
► Veranstaltung mit Erinnerungswert 

3 Raumbildkonferenz 2018 
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Verschiedenste Formate der Beteiligung, des Austausches und der 
Vernetzung 
► Miteinander Essen 
► Präsentation des Entwurfes durch die Fachabteilung 
► Marktplatz mit Postern zum Nachlesen, Nachfragen, 

Vertiefen – inkl. Beiträge der Teilnehmerinnen 
► Diskussion in Kleingruppen (Placemat Methode und 

WorldCafe) – Von Zielen bis zu den Handlungen 
► Open Space – Ergänzungen kontroversieller Themen die von 

Teilnehmerinnen eingebracht wurden 
► Plenumsdiskussion mit den Verantwortlichen aus der 

Landespolitik 
 

3 Raumbildkonferenz 2018 
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# Öffentliche 

Auf dem Weg zum  
Raumbild Vorarlberg 2030 

Konsultation 



4 Raumbild-Tag beim Poolbar-Festival 

► Temporäres Raumbild-Büro beim Poolbar-Festival in Feldkirch:  
120 Besucher die sich informiert und Inputs abgegeben haben  
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► Temporäres Raumbild-Büro beim Poolbar-Festival in Feldkirch:  
120 Besucher die sich informiert und Inputs abgegeben haben  

► Mit dem Raumbild-Büro wurde eine wichtige Zielgruppe erreicht: 
junge Familien  

► Am Abend wurde das Raumbild künstlerisch in Szene gesetzt: Mieze 
Medusa und Markus Köhle interpretierten beim Themen-Slam auf 
der Poolbar-Terrasse das Raumbild Vorarlberg 2030. 
 

Instrumente: Mental Maps, Gewinnspiel mit Fragen, Video-Interviews zur 
Zukunft der Raumentwicklung 
 

4 Raumbild-Tag beim Poolbar-Festival 



► 4 Tage – sieben Regionen: mehr als 100 Teilnehmerinnen bei den 
Spaziergängen, Busfahrten und Radexkursionen 

5 Raumbild-Spaziergänge 



► 4 Tage – sieben Regionen: mehr als 100 Teilnehmerinnen bei den 
Spaziergängen, Busfahrten und Radexkursionen 

► Zweck: Themen und Herausforderungen des Raumbildes 
vor Ort sichtbar, erlebbar machen und gute Beispiele zeigen. 
 

Umsetzung immer unter dem Motto:  

„Wahrnehmungsspaziergang – vom Sehen zum Erkennen“ 
 

5 Raumbild-Spaziergänge 



► 645 Besucher der Webseite, 113 User haben mit 66 Antworten 
Vorschläge auf der Plattform eingebracht. 

 
 
„Wie sollen wir künftig  
unseren Lebensraum gestalten,  
damit wir auch im Jahr 2030  
in Vorarlberg eine  
hohe Lebensqualität haben?“ 

 
 

6 Online-Konsultation 
Vorarlberg.Online.Mitdenken 
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https://vorarlberg.mitdenken.online/


 
53 Stellungnahmen 
 
 

Begutachtung 7.Juli bis 14. September 2018 

 
410 Seiten Material 
 

7 Begutachtung 



Interessensvertretungen, 
Nachbarregionen und NGO‘s 

>30 9 

76 6  

Regios 

 

Gemeinden 
(davon 7 Einzelstellungnahmen) 

 

Private 

7 Begutachtung 
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Stimmungsbild Erarbeitungsprozess 



Raumbild Vorarlberg 2030 
Prozessübersicht 
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Quelle: Rosinak & Partner 2017 



Ausblick: Umsetzungspartnerschaften 



Herzlichen Dank für Ihr Interesse! 
stefan.obkircher@vorarlberg.at 
 
www.vorarlberg.at/raumbild 
 
 
 
 



► Wie gelingt eine angemessene Beteiligung in 
der Raumplanung? 

► Wann ist die Beteiligung effizient? 
► Wie ist eine faire Beteiligung zu gestalten? 
► Was sind Beteiligungsfallen?  
► … 

 

7 Fragen für die Diskussion 
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